Der Badespaß wird etwas teurer 
Schwimmhilfe für Rollstuhlfahrer – Neuer Kinderbereich – Wasser  mit Heilwasserqualität 
Das Donaubad Wonnemar hebt die Eintrittspreise zum 1. August um durchschnittlich einen Euro an. Grund für die Erhöhung ist die allgemeine Preisentwicklung.  „Wir sind das größte und attraktivste Bad in der Region. Damit wir das bleiben, investieren wir“, erklärte Jochen Weis, Centermanager des großen Erlebnisbads.  

Zum 1. August hebt das Donaubad Wonnemar die Eintrittspreise um durchschnittlich einen Euro an. So kostet dann zum Beispiel die 4 Stunden-Karte Erlebnisbad für Kinder 7,90 € (vorher 6,90 €) und für Erwachsene 9,90 € (vorher 8,90 €). Für Vielschwimmer, die kurz ihre Bahnen schwimmen wollen, wird mit der „Wonnemar Club Aqua“ ein passendes Angebot eingeführt. Als Gründe für die Erhöhung gibt Centermanager Jochen Weis „die gestiegenen Betriebskosten  und allgemeine Preissteigerungen an“. 
„Wir sind das größte und attraktivste Bad in der Region. Damit wir das bleiben, investieren wir auch“, erläutert Weis. 
So wird im August ein Deckenlifter für Rollstuhlfahrer im Thermalbereich in Betrieb genommen. „Das war ein großer Wunsch der Städte und der Behindertenverbände“, erklärt Weis. Mit dem Lifter können Behinderte aus dem Rollstuhl oder mit dem Rollstuhl in das Thermalbecken gehoben werden. Das ist eine große Verbesserung, so Weis. 
Ebenfalls der Verbesserung der Gesundheit dient die Wasserqualität der Thermalbecken im Gesundheitsbad.  Die ist hervorragend im Donaubad Wonnemar. Ein aktuelles Gutachten bescheinigt nun, dass das Thermalwasser sogar Heilwasser-Qualität  erfüllt. Dass – jetzt so bescheinigt - heißes Heilwasser aus dem Brunnen gefördert wird, „bestärkt uns darin, den Gesundheitsbereich im Bad weiter zu verbessern“. 
Ausgebaut wird bis Herbst auch der Kinderbereich. „Damit kommen wir den Wünschen vieler Eltern nach“, betont Weis. Der Bereich wird familienfreundlicher und heimeliger. Mit diesen Neuerungen festigt das Neu-Ulmer Wonnemar seine Stellung. „Im Umkreis von zirka  60 Kilometern um Ulm/Neu-Ulm gibt es kein Bad mit so vielen Rutschen, so großen Becken, einem Wellenbad und einem so weiträumigen und modernen Saunabereich. Zu erwähnen ist für Erlebnisbad-Besucher auch der kostenlose Übertritt ins Donaufreibad. Wir haben unter den Erlebnisbädern in Süddeutschland eine Spitzenposition. Wir wollen an der Spitze bleiben. Deshalb  verbessern wir beständig das Bad für unsere Gäste“, betont der Centermanager. 

INFO: Das Donaubad Wonnemar Ulm/Neu-Ulm ist eines der größten Freizeitbäder im Süden Deutschlands mit einer Gesamtfläche (mit Flächen im Freien) von 67 000 Quadratmetern. Das Donaubad Wonnemar bietet eine 2000 Quadratmeter große Wasserlandschaft mit Wellenbad, Sportschwimmbecken, Thermalbecken, Kinderbecken und Whirlpool sowie fünf Wasserrutschen. Zusätzlich gibt  es ein Dampfbad, mehrere Liegelandschaften, einen gastronomischen Bereich und eine Saunalandschaft mit sechs verschiedenen Saunen, außergewöhnlichen Ruhebereichen und Warm- und Kaltwasserbereichen auf der Dachterrasse. Zum Erlebnisbad gehört das Donaufreibad Wonnemar mit großer Liegewiese, Schwimmbecken und Sprungturm sowie die Eislaufanlage Donau-Ice-Dome Wonnemar. Das Donaubad Wonnemar zählt zur InterSPA-Gruppe mit Sitz in Stuttgart, die in Deutschland vier weitere große Freizeitbäder betreibt. Centermanager des Donaubad Wonnemar Ulm/Neu-Ulm ist Jochen Weis. 

